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Grußwort

Unser Land ist ein begehrter Partner. Das zeigt sich an den 
vielfältigen Kontakten, die wir mit dem Ausland unterhal­
ten. Das zeigt sich auch daran, dass Bayern in Deutschland 
die meisten Konsulate an einem Standort vereint: 115 Staa­
ten sind derzeit bei uns vertreten. Die Bayerische Staats­
regierung steht dadurch in einem besonders engen Kontakt 
zu den Ländern in der Welt. Wir freuen uns über die kurzen 
Wege, die wir dank der Konsulate zu unseren Partnern ge­
hen können.

Die Konsulate fördern Begegnungen, vermitteln Informa­
tionen und bereiten der freundschaftlichen Zusammenar­
beit auf allen Ebenen den Weg. Gerne nutzt die Bayerische 
Staatsregierung das Gespräch mit den konsularischen Ver­
tretungen, um die Position einer Regierung zu aktuellen 
Fragen zu erfahren: Im Kontakt mit den Konsulaten haben 
wir den Finger am Puls unserer Partner.

Als ein führendes Land in Deutschland nimmt Bayern aktiv 
teil an der Ausgestaltung der Europäischen Union, in der 
Wirtschaft zählen unsere Produkte zu den Marktführern, 
in den Wissenschaften bauen wir auf international angese­
hene Universitäten und Forschungseinrichtungen, in der 
Kultur begeistern unsere Künstler ihr Publikum, und auch 
im Sport sind bayerische Athleten und Vereine für jede Me­
daille und für jeden Pokal gut. 

Mit einem Wort: Bayern ist ein guter Gastgeber für die 
Welt – Wir setzen auf eine enge und vertrauensvolle Zu­
sammenarbeit mit unseren internationalen Partnern.

 
Dr. Beate Merk

Bayerische Staatsministerin für Europaangelegenheiten 
und regionale Beziehungen
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Ministerpräsident Horst Seehofer und General- 
konsul Filippo Scammacca del Murgo mit Ehefrau

6



Auf den Punkt gebracht.

Was ist ein Konsulat?

Ein Konsulat ist die Vertretung eines Staates, der 
eine Konsulin oder ein Konsul vorsteht. Im Unter­
schied zu einer Botschaft, die die Regierung eines 
Landes vertritt, nehmen Konsulate vor allem die 
Interessen der Bürgerinnen und Bürger des Ent­
sendestaates wahr. Sie erfüllen zudem Verwal­
tungsaufgaben und pflegen Kontakte im Gastland.

Man unterscheidet zwischen Berufs- und Hono­
rarkonsuln. Ein Berufskonsul ist regelmäßig ein 
hoher Beamter des Entsendestaates, der das 
Konsulat leitet. Berufskonsuln genießen Amtsim­
munität, d.h. sie unterliegen bei Ausübung ihres 
Amtes nicht der Gerichtsbarkeit des Empfangs­
staates. Ein Honorarkonsul ist ein ehrenamtlicher 
Konsul. Er ist hierzulande zumeist ein Bürger deut­
scher Staatsangehörigkeit, der die Interessen des 

Entsendestaates vertritt. Er genießt sog. Amts­
handlungsimmunität, d.h. er ist bei unmittelbaren 
Amtshandlungen zur Wahrnehmung seiner kon­
sularischen Aufgaben vor der Gerichtsbarkeit und 
hoheitlichen Maßnahmen geschützt.

Die Gesamtheit aller konsularischen Vertreter wird 
als Konsularisches Korps bezeichnet. An der Spit­
ze des Konsularischen Korps stehen der Doyen 
und der Generalsekretär. Aktuell ist Filippo Scam­
macca Del Murgo, Generalkonsul von Italien, Do­
yen des Konsularischen Korps in Bayern. Die Funk­
tion des Generalsekretärs übt seit 2004 Ludwig 
Greissl, Honorargeneralkonsul von Nepal, aus.
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Auf den Punkt gebracht.

Was sind die Aufgaben der Konsulate?

Die Aufgaben der Konsulate werden auf völker­
rechtlicher Basis in Staatsverträgen geregelt, u.a. 
durch das Übereinkommen über konsularische  
Beziehungen vom 24. April 1963. Dazu gehören:

»» Betreuung von Staatsangehörigen aus den 
Entsendestaaten, z.B. Ausstellung von Pässen 
oder deren Verlängerung, 

»» Ausstellung von Visa für deutsche Bürgerin­
nen und Bürger, die ins Ausland reisen wollen,

»» Betreuung von Staatsbesuchen, Gästen und 
Delegationen aus den Entsendestaaten,

»» Förderung wirtschaftlicher Zusammenarbeit, 
Herstellung und Pflege von Handels- 
beziehungen,

»» Organisation von Unternehmerreisen,

»» Suche nach deutschen Interessenten  
für Unternehmensansiedlungen in den  
Entsendestaaten,

»» Förderung kultureller und sozialer Projekte,

»» Mitarbeit bei Kultur- und Künstleraustausch,

»» Vorbereitung von Messen und Ausstellungen  
in Deutschland und den Entsendeländern,

»» Zusammenarbeit mit Ministerien,  
Behörden und öffentlichen Institutionen,

»» Förderung von Gemeinde- und Städte­
partnerschaften.
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Honorarkonsul Hans-Peter Schmidt,  
Staatsministerin Dr. Beate Merk und Honorarkonsul 
Dr. Pantelis Christian Poetis mit Ehefrau
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Auf den Punkt gebracht.

Was bedeuten die Konsulate für Bayern?

Die Welt wächst immer stärker zusammen. Es ge­
hört daher zum Selbstverständnis Bayerns, gute 
Beziehungen zum Ausland und ein großes Netz­
werk zu pflegen. Die Partner Bayerns sind Länder 
und Regionen in unmittelbarer Nachbarschaft, in 
Europa und in der ganzen Welt. Dort, wo man sich 
unter Nachbarn nah ist, wo Geschichte und Kultur 
verbinden, wo gemeinsame Interessen erkenn­
bar werden, engagiert sich die Bayerische Staats­
regierung als Partner. 

Die Konsulate vor Ort öffnen uns hierbei viele Tü­
ren zu unseren Partnern weltweit. Sie vermitteln 
der Bayerischen Staatsregierung vielfältige Kon­
takte in Europa und der Welt. Auf diese Weise 
stellt Bayern wichtige Weichen für die bayerische 
Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und Verwaltung.

Die Konsulate sind zudem erste Anlaufstelle für 
die Bürgerinnen und Bürger in Bayern, wenn sie 
beispielsweise eine Auslandsreise planen und  
dazu ein Visum benötigen. Die Konsulate sind 
auch behilflich bei der Anerkennung von Urkunden 
oder bei der Suche von Rechtshilfe im Ausland.

„Ich freue mich, dass Bayern der größte kon-
sularische Standort in der Bundesrepublik 
ist. Nicht nur als Bayerische Europaministe-
rin, sondern auch ganz persönlich sind mir 
unsere internationalen Freundschaften und 
Partner sehr wichtig.“

Bayerische Staatsministerin für Europaangelegenheiten
und regionale Beziehungen
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Auf den Punkt gebracht.

Wo finde ich die Konsulate in Bayern?

Das im Freistaat Bayern akkreditierte Konsulari­
sche Korps umfasst derzeit 115 Vertretungen, da­
runter 42 berufs- sowie 73 honorarkonsularische 
Vertretungen. Die meisten Vertretungen befinden 
sich in der Landeshauptstadt München und im 
Münchener Umland, aber auch in Nürnberg, Fürth 
und Regensburg sind ausländische Vertretungen 
vorhanden.

Eine Übersicht aller konsularischer Vertretungen 
in Bayern finden Sie im Internet unter:

www.bayern.de/staatsregierung/ 
bayern-in-der-welt/
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Auf den Punkt gebracht.

Meine Aufgaben 

Die Staatsministerin für Europaangelegenheiten 
und regionale Beziehungen erarbeitet die europa­
politischen Grundsatzpositionen der Bayerischen 
Staatsregierung und setzt sich für bayerische In­
teressen in Brüssel und bei den internationalen 
Partnern ein. Darüber hinaus unterstützt sie die 
strategische Zusammenarbeit Bayerns mit ande­
ren Regionen und Staaten weltweit, um Bayern 
im globalen Wettbewerb an der Spitze zu halten.

Sie macht bayerische Interessen in Europa  
und global geltend:

»» durch Beteiligungsrechte im Bundesrat,

»» auf Fachministerkonferenzen,

»» im Ausschuss der Regionen in Brüssel,

»» durch Pflege internationaler Kontakte und

»» bei den verschiedenen europäischen  
Institutionen.
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AN EINEM ABEND UM DIE WELT !

Am 9. Juli 2015 von 18 bis 22 Uhr öffnen die konsularischen Vertretungen in 
München aus rund 30 verschiedenen Ländern unter der Schirmherrschaft von 
Staatsministerin Dr. Beate Merk ihre Pforten.

Bei der Langen Nacht der Konsulate können die Besucherinnen und Besucher 
einen Einblick in die Arbeit der Konsulate und der Kulturinstitute gewinnen und 
sich über die Länder, deren Kultur und Sehenswürdigkeiten informieren. Die 
Lange Nacht bietet ein buntes Programm mit Theater, Musik, Film, Malerei und 
vieles mehr. 

Genießen Sie italienisches Theater oder französische Live-Musik, besuchen Sie 
eine Fotoausstellung aus Peru oder eine chinesische Tee-Zeremonie. Vielleicht 
planen Sie aber auch gerade eine Reise? Dann kommen Sie doch vorbei! Die 
Konsulate informieren Sie gerne und stehen für Fragen rund ums Reisen gerne 
zur Verfügung. Viele Konsulate haben auch für das leibliche Wohl gesorgt und 
bieten kulinarische Spezialitäten aus ihren Ländern an. 

Bitte beachten Sie,  

dass Sie sich beim  

Eintritt in die Konsulate 

ggf. ausweisen müssen.
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1  

China

Chinesisches Generalkonsulat  
Romanstraße 107, 80639 München
Ab 18.00

»» Videovorführung und Quiz über China 
mit anschließender chinesischer Tee- 
Zeremonie und begleitender Volksmusik 
(alle 60 Minuten).

»» Beratungen über konsularischen Service 
und wirtschaftliche Angelegenheiten 
»» Mini-Kurse über chinesische Kalligraphie, 

traditionelle Malerei und Sprache  
(alle 120 Minuten)

Wir bitten alle Besucher, den Personal­
ausweis am Eingang vorzuzeigen.
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2  

Frankreich

Französisches Kulturinstitut 
Kaulbachstraße 13, 80539 München
Ab 18:00

»» Ausstellung von Werken im Rahmen 
des Schülerwettbewerbs Napoleon und 
Bayern
18:30  Ansprache von Jean-Claude Brunet, 
Generalkonsul von Frankreich sowie Julien 
Thorel, Direktor des Instituts
19:00  Musikaufführung mit Daniela Groth, 
französische Klavierspielerin
20:00  Gespräch mit Jean-Claude Brunet, 
Generalkonsul, und Quiz über Frankreich 
und die bayerisch-französischen Beziehun­
gen

21:00 –22:00  Sprachatelier (Thema  
Musik und Theater) 

Lycée Jean Renoir, 
Berlepschstraße 3, 81373 München
20:00  Film „Quai d’Orsay“, eine  
Komödie mit Thierry Lhermitte über  
den Alltag des französischen Außen­
ministeriums

3  

Ghana

Empfangshalle der Merkur-Bank 
Bayerstraße 33, 80335 München
Ab 18:00 

»» Informationen über Ghana, Natur, Land 
und Leute
»» Verköstigung ghanaischer Spezialitäten 

sowie Musik
»» Gespräche mit Albert Osei-Wusu, Sozial­

arbeiter in Asylantenunterkünften der Re­
gierung von Oberbayern seit 20 Jahren, und 
einer Mitarbeiterin
»» Vorstellung des Sozialprojekts „Freunde 

von Ankobra“ mit dem Schwerpunkt Bil­
dung und Ausbildung in Ghana, Naturschutz 
(Regenwald) und Gesundheitsversorgung
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4  

Griechenland

Griechisches Generalkonsulat 
Möhlstraße 22, 81675 München
Ab 18:00

»» Informationen sowie Gespräche  
über Griechenland, seine Kultur  
und Sehenswürdigkeiten 
»» Reiseberatung
»» Ausstellung griechischer Gedichte  

in deutscher Sprache
»» Verköstigung kulinarischer Spezialitäten 

sowie kulinarischer Weinen
Ab 19:00

»» Aufführung von traditionellen Volks­
tänzen durch griechische Tanzvereine  
aus Bayern

5  

Guatemala

Honorarkonsulat der Republik Guatemala 
Grafinger Straße 2, 81671 München
Ab 18:00 

Verköstigung des international  
preisgekrönten Rums Zacapa sowie  
kulinarischer Spezialitäten
»» Reiseberatung und Videovorführung 

über Guatemala
»» Dauerausstellung und Quiz  

über Guatemala

3  

Guinea

Empfangshalle der Merkur-Bank 
Bayerstraße 33, 80335 München
Ab 18:00

»» Vorstellung einer Broschüre über Guinea
»» Aktuelle Informationen zu Ebola
»» Informationen zum Problem der  

Flüchtlingsströme aus Afrika
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Italien

Italienisches Generalkonsulat 
Möhlstraße 3, 81675 München
18:00  Bühnenaufführung der  
Leonardo-da-Vinci-Schule, München
18:15  Autorenlesung aus dem Roman 

„Quasi Arzilli”, Simona Morani
19:15  Theateraufführung „Mambo  
italiano”, Matteo Chincarini
19:30  Musik Rezital, Music Studio  
Amadeus München
20:30  Theateraufführung „Cinema  
italiano“
20:45  Italienische Live-Musik
»» Kulinarische Köstlichkeiten aus Italien

7  

Japan

Museum 5 Kontinente 
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen sowie Gespräche  
über Japan, Origami-Kunst und  
Verköstigung von japanischem Tee
19:30   Japanische Saitenmusik  
von Karin Nakagawa
20:30  Traditionell japanischer  
Tanz von Chigusa Sakon

8  

Kroatien

Generalkonsulat der Republik Kroatien 
Oberföhringer Straße 6, 81679 München
Ab 18:00 

»» Ausstellung „Es war einmal“ der kroati­
schen Malerin Lidija Jahr-Weis
»» Informationen und Gespräche  

über Kroatien, seine Kultur und Sehens­
würdigkeiten
»» Touristische Informationen
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Madagaskar

Museum 5 Kontinente
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen sowie Gespräche über 
Madagaskar, Reiseinformationen, Speziali­
täten des Landes sowie Gewürzratespiel
18:30  Dokumentarfilm über Land und  
Leute, Flora und Fauna Madagaskars 
21:30  Performance zur Musik Madagas­
kars 

3  

Mali 

Empfangshalle der Merkur-Bank 
Bayerstraße 33, 80335 München
Ab 18:00

»» Dia-Show „Best of Mali“
»» Gespräche über Mali mit Cécile Hubig 

aus Bamako
»» Malische Frauen präsentieren landes­

typische Kleider
»» Prospekte und Folder über malische  

Sehenswürdigkeiten
»» Aktuelle Wirtschaftsdaten über Mali

3  

Mosambik

Empfangshalle der Merkur-Bank 
Bayerstraße 33, 80335 München
Ab 18:00

»» Informationen und Gespräche über Mo­
sambik als Touristenattraktion sowie über 
erfolgreiche Kooperationsmaßnahmen zwi­
schen Deutschland, Bayern und Mosambik
»» Hinweise und Beratung für interessierte 

bayerische Wirtschaftsunternehmen und 
für deutsche Studenten, Praktikanten und 
Zivildienstleister 

»» Präsentation der Deutsch-Mosambika­
nischen Gesellschaft e.V., die seit mehr als 
20 Jahren Aus- und Weiterbildungsprojekte 
in Mosambik fördert
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7  

Nicaragua

Museum 5 Kontinente 
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen sowie Gespräche über 
Nicaragua, Ausstellung zum Kunsthand­
werk, Verköstigung von Rum, Zigarillos 
und Empanadas
19:15  Dokumentarfilm: „Solentiname 
Tours durch Nicaragua“
21:15  Nicaraguanische Tänze 

7  

Niederlande

Museum 5 Kontinente 
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen über die Niederlande
18:00  Dokumentarfilm: „If Mama Ain’t 
Happy, Nobody’s Happy“, Regie: Mea de 
Jong
20:45  Niederländische Kurzfilme:  

„Dutch Shorts“

7  

Nepal

Museum 5 Kontinente 
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen sowie Gespräche  
über Nepal, seine Kultur und Sehens­
würdigkeiten
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7  

Pakistan
Museum 5 Kontinente 
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen sowie Gespräche über 
Pakistan, Ausstellung zur Kunst und Kultur 
und pakistanische Köstlichkeiten
19:45  Poetry-Slam „Was uns verbindet 
und nicht trennt!“, preisgekrönte jun­
ge Dichter und Denker wie Youssef von 
I;Slam und die bayerische Slam-Meisterin 
Fee präsentieren ihre Werke zu einem 
friedlichen Zusammenleben – Interkultu­
reller und überkonfessioneller Beitrag mit 
Publikumsbewertung

7  

Panama

Museum 5 Kontinente 
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen sowie Gespräche über 
Panama, Weinverkostung sowie landes­
spezifische Snacks 
18:45  Dokumentarfilm: „Höhepunkte  
Panamas“

5  

Peru

Zusammen mit dem Honorarkonsulat  
der Republik Guatemala 
Grafinger Straße 2, 81671 München
Ab 18:00

»» Verköstigung des peruanischen  
Getränks Chilcano de Pisco sowie  
kulinarische Spezialitäten 
»» Fotoausstellung über „Peru –  

Panamericana und viel mehr“
»» Filmvorführung „Ein Peruanischer  

Arzt im Dritten Reich“ 
»» Reiseberatung und Videovorführungen 

über Peru
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Polen

Polnisches Generalkonsulat
Röntgenstraße 5, 81679 München
18:00 – 21:00

»» Informationen sowie Gespräche über 
Polen, seine Kultur und Sehenswürdigkei­
ten
»» Ausstellung über die polnische Diploma­

tie im 2. Weltkrieg

9      

Skandinavien

Dänemark, Finnland, Island,  
Norwegen, Schweden 
Jagdmuseum 
Neuhauserstraße 2, 80331 München
Gemeinsame Veranstaltung der  
Skandinavischen Konsulate 
18:00  Begrüßung durch den Norwegi­
scher Honorarkonsul in München
18:30  Vortrag – Norwegen, DAS Aktiv­
reiseland im Norden, Dario Jürgens, 
Innovation Norway
19:00/21:30  Filmvorführung „Fjällräven 
Classic“ – Ein 110 km langes Abenteuer

19:30  Vortrag – „Nordische Sprachen ler­
nen“, Christina Thunstedt, TU München
20:30  Modenschau „Wir lieben die Natur“
21:00  Konzert: Skandinavische Sommer­
lieder
»» Zusätzlich Informationsmöglichkeiten  

über Reisen nach Skandinavien
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3  

Südafrika

Empfangshalle der Merkur-Bank 
Bayerstraße 33, 80335 München
Ab 18:00

»» Informationen, Gespräche sowie  
zwei Filmpräsentationen über Südafrika, 
seine Kultur und Sehenswürdigkeiten
»» Reiseberatung und ausführliches  

Informationsmaterial zu Südafrika

7  

Thailand

Museum 5 Kontinente 
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen über Thailand sowie  
Gespräche über Meditation, Buddhismus, 
Thailändische Kultur, Lifestyle und Köst­
lichkeiten aus der Thailändischen Küche
19:00  Vortrag und Dokumentarfilm:  
Amazing Thailand – 10 Hotspots 
20:15  Thailändische Meditation mit  
Mönchen aus dem Wat Thai München

10  

Tschechische Republik

zusammen mit dem  
Tschechischen Zentrum 
Prinzregentenstraße 7, 80538 München
Ab 18:00

»» Ausstellung zum 120. Jahrestag von 
Škoda Auto

»» Filmvorführungen
»» Informationen zu Kultur und Touris­

mus in der Tschechischen Republik
»» Vorstellung der Arbeit des General­

konsulats und des Tschechischen Zen­
trums 
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3  

Uganda

Empfangshalle der Merkur-Bank 
Bayerstraße 33, 80335 München
Ab 18:00 

»» Informationen, Gespräche sowie Video- 
und Fotobeiträge über Uganda, seine Kul­
tur und Sehenswürdigkeiten sowie über 
Wirtschaftsdaten, Investitionsprojekte und 
erneuerbare Energien
»» Verköstigung von kulinarischen Spe­

zialitäten: Ugandische Frauen in landes­
typischen Gewändern verteilen Mato­
ke (Nationalspeise) und Uganda Waragi 
(Bananenschnaps) 

»» Reiseberatung über die wichtigsten Tou­
ristenattraktionen, insbesondere über die 
Berggorillas, Schimpansen und die Big Five
»» Vorstellung des Projekts „African Talents“
»» Berichte von Austauschstudenten über 

ihre Ausbildung in Deutschland und Ugan­
da und ihre beruflichen Ziele. 

11  

Ungarn

Ungarisches Generalkonsulat 
Vollmannstraße 2, 81927 München
Ab 18:00

»» Informationen und Gespräche  
über Ungarn, seine Kultur und  
Sehenswürdigkeiten
»» Ausstellung über die UNESCO- 

Welterbestätten in Ungarn
»» Verköstigung ungarischer  

Weinspezialitäten
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USA

Amerikanisches Generalkonsulat 
Königinstraße 5, 80539 München 
Einlass um 18.00, 19.00 oder 20.00 Uhr

»» Ausstellung „Freiheitsstatue und Frei­
staat: 180 Jahre Bayerisch-Amerikanische 
Beziehungen”
»» Live-Kochshow mit Chef Chip Flanagan 

(Ralph’s on the Park, New Orleans) – um 
18.30 Uhr und um 20.30 Uhr

»» Informationen und Gespräche, u.a. mit 
dem US-Generalkonsul William E. Moeller, 
über die USA, Kultur und Sehenswürdig­
keiten

»» Amerikanisches BBQ gegen  
Unkostenbeitrag

Anmeldung erforderlich bis  
spätestens 7. Juli 2015 unter  
MunichLongNight@state.gov  
(erforderliche Angaben: Vor- und  
Nachname, Geburtsdatum,  
Nationalität, gewünschtes Zeitfenster: 
18.00, 19.00 oder 20.00 Uhr)
Achtung: Teilnehmerzahl begrenzt!

7  

Zypern

Museum 5 Kontinente 
Maximilianstraße 42, 80538 München
Ab 18:00

»» Informationen sowie Gespräche über 
Zypern, Verköstigung landestypischer  
Weine sowie musikalische Umrahmung 
durch vorgetragene Bouzouki-Musik
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Hinweis
Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bayerischen 
Staatsregierung herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von Wahl­
werbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von fünf Monaten vor einer Wahl zum 
Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Landtags-, Bundes­
tags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbräuchlich ist während dieser Zeit 
insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsständen 
der Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken und Aufkleben parteipolitischer 
Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an 
Dritte zum Zwecke der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer 
bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise verwendet wer­
den, die als Parteinahme der Staatsregierung zugunsten einzelner politischer 
Gruppen verstanden werden könnte. Den Parteien ist es gestattet, die Druck­
schrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.

Wollen Sie mehr über die Arbeit der  
Bayerischen Staatsregierung erfahren?

BAYERN  I  DIREKT ist Ihr direkter Draht zur 
Bayerischen Staatsregierung. Unter Telefon 
0 89 12 22 20 oder per E-Mail unter direkt@bay­
ern.de erhalten Sie Informationsmaterial und 
Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und 
Internetquellen sowie Hinweise zu Behörden, zu­
ständigen Stellen und Ansprechpartnern bei der 
Bayerischen Staatsregierung.

www.bayern.de
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